
Sektion 

Gebirgsverein 

Stockerau 

 

Amethystwelt Maissau 
7. Oktober 2006 

 

„Wie viele Steine hast du denn 

gefunden?“ 

„Welche Steine meinst du? Etwa 

diese wunderschönen violetten, die 

über Millionen von Jahren in der 

Gegend von Maissau entstanden 

sind?“ 

 

Wir, die Gruppe Teens AktiV, waren 

am 07.10.2006 in der Amethystwelt 

in Maissau und schürften auf dem 

Gräberfeld nach diesem wundervollen 

Edelstein – dem Bänderamethyst! 

Einige von uns wurden auch 

tatsächlich fündig! Zwar waren es 

ganz kleine aber dafür wunderbar 

violett leuchtende Exemplare. 

 

Bevor wir aber auf dem Gräberfeld 

unser „Glück“ (ver-)suchten, nahmen 

wir an einer Führung teil, bei der wir 

etwas über die Entstehung, die 

Bedeutung und die Wirkung dieses 

Edelsteines erfuhren. 

Wir besichtigten einen Schaustollen 

und sahen einige tolle Amethystfunde 

aus Maissau sowie aus der ganzen 

Welt. 

 

Besonders beeindruckten uns ein 

riesiger ungeschliffener Stein, den 

man berühren durfte und eine rund 

geschliffene grüne Kugel, die durch 

ein dreieckiges „Fenster“ einen Blick 

in ihr Inneres gewährte – dunkel-

violetter Amethyst leuchtete hervor! 

Nach einer ausgiebigen Jause wurden 

wir dann schließlich zum 

Schatzgräber! Ausgestattet mit Eimer, 

Schaufel und Hacke machten wir uns 

an die „Arbeit“. 
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Für jeden gab’s zum Abschluss ein 

paar kleine ungeschliffene Amethyst-

steine und so musste niemand mit 

leeren Händen das Schatzgräberfeld 

verlassen. 

Im Shop konnten wir noch neben 

kleinen und riesig großen Amethyst-

steinen viele andere Edelsteine, und 

zwar blaue, grüne, gelbe, gepunktete, 

durchsichtige usw. bestaunen. Wir 

bummelten ausgiebig durch den 

Ausstellungsraum bevor es langsam 

Zeit wurde die Amethystwelt wieder 

zu verlassen. Zuvor nahmen aber 

noch ein paar ganz eifrige 

Schatzgräberinnen an einem 

Gewinnspiel teil, um die Ersten zu 

sein die bei der baldigen 

Neueröffnung eines Schürffeldes 

gratis nach einem Amethysten 

schürfen dürfen. 

 

 

Beim angrenzenden Spielplatz wurde 

noch ein wenig geklettert, ge-

schaukelt und nach ein paar schnellen 

Runden auf dem Ringelspiel fühlte 

sich so manche von uns wie „der 

fastkopflose Nick“! Der inzwischen 

einsetzende Nieselregen störte dabei 

niemanden. Durch den Wald ging es 

schließlich auf dem gleichen Weg, 

den wir vom Ort Maissau zur 

Amethystwelt marschiert sind, wieder 

zurück in den Ort zur Busstation. Den 

Weg, die Wartezeit auf den Bus und 

die Fahrt zurück nach Stockerau 

verkürzten wir uns mit lustigen 

Ratespielen, wie beispielsweise dem 

„Tierspiel“ und dem „Namenspiel“. 

Mit einer „Daumen nach oben“ – 

Beurteilung waren wir uns einig: Es 

war ein toller Ausflug! Bis zum 

nächsten Mal! 
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